
Esperanto einführen
Zu:,,Arabisch, Persisch und Pol-
nisch als Schulfächer", vom 7.
April
Es wird berichtet, dass Rot-
Grün in Niedersachsen die
Migranten stärker fördem
möchte. Das ist eine lobens-
werte Angelegenheit. Es wird
ausf ührlich darüber inf ormiert,
welche weiteren Pläne damit
in Verbindung stehen. Es wird
auch von Schwierigkeiten be-
richtet, zum Beispiel dass eine
Erweiterung des Fremdspra-
chenangebotes,, die Lehrpläne
unübersichtlich mache". Es
sind ja auch nicht die in der
Uberschrift genannten drei
Fremdsprachen, sondern noch
weitere, die bereits unterrich-
tet werden beziehungsweise
ebenfalls auf dem Plan stehen
müssten. Wie ein-fach wäre es,
Esperanto einzuführen.

Esperanto kann man schnell
lernen. Ich habe verschiedene
Esperantokurse geleitet und
Absolventen erlebt, die Espe-
ranto in zwei Monaten.in Wort
und Schrift beherrschten. Die
Einfachheit - nur wenige
grammatische Regeln, einfa-
che Wortbildungen - sowie
einf ache Lehrmethoden lassen
schnelle Erfolgserlebnisse zu
und fördern die Motivation der
Schri'ler. Wer diese Sprache
nicht kennt, sollte sich mal von
den Vorteilen überzeugen.
Wenn man dann zu der ver-
nünftigen Erkenntnis käme,
hätte man ein (neues) Fremd-
sprachenfach für alle, Ist denn
niemand der Verantwortlichen
in der Lage, diese ideale
Handlungsweise zt7 erken-
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nen?


